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Regionalplanerische Steuerung im Bereich Landschaftswasserhaushailt |

Was wir tun...

Was gehen konnte...

Was alles nicht geht...

Lassen Sie uns ins Gesprach kommen!
| @

e
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Regionalplane in der Planungsregion Uckermark-Barnim

R —— —_—
Udkermac3anin ot
B —
Integrierter Regionalplan
Uckermark-Barnim
Festlegungskarte

Sy 24

Der integrierte Regionalplan
Uckermark Barnim

« Rechtskraftig seit 2024

 Themen: Wind, Freiraumverbund,
Gewerbegebiete, Siedlungsstandorte, Rohstoffe...

Grundfunktionale Schwerpunkte (GSP) in einem
separaten Teilplan seit 2021 festgelegt

Aufstellungsbeschluss fur sachlichen
Teilregionalplan ,,Vorbeugender Hochwasser-
schutz und Anpassung an den Klimawandel“

Regionale Planungsgemeinschaft Uckermark-Barnim
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EETA
R 2
ﬁ“ﬁ Gesetz

fiir das Land Brandenburg

Teil I — Gesetze
33. Jahrgang

n 16. Dezember 2022

euntes Gesetz zur Anderung des Brandenburgischen Finan;

Yom 16. Dezember 2
Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen:

Artikel

Anderung des
randenb
esetzes vom

inanzausgleichsgesetz vom 29. Juni 2004
Juni 2022 (GVBL I Nr. 18 e:

GVBL 1'S.262), das zuletzt durch Artikel 5 des
‘worden ist, wird wie folgt geandert

Regionale Planungsgemeinschaft

= ‘
Uckermark-Barnim : die Geflschtcten.

Eine Verdffentiichung der Regionalen

1. MORO-Fachaustausch — Handlungskonzept-Entwurf
Eberswalde, 10. Juli 2025
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Steuerungsmc‘jglichkeii der Regionalplanung

Ziel: verbindlich, ,letztabgewogen®

« Grundsatz: empfehlend, Abwagungsbelang
m. « Vorranggebiete (Z), Vorbehaltsgebiete (G),
p Funktionszuweisungen (Z oder G)

Steuerungswirkung uber Bauleitplanung

der Kommunen: beachtet/bertcksichtigt
Ziele bzw. Grundsatze der Raumordnung

Seltener: Uber Raumordnungsklauseln in
Fachgesetzen (Bsp.: FAG und GSP)

Informelle Instrumente der Regionalplanung
Regionalplanung als Informations- und

o Dialogplattform (Gremienarbeit), Initiator
|

‘Y

von Projekten

Regionalplanerische Steuerung
Markus Kather

Regionale Planungsgemeinschaft Uckermark-Barnim
Regionale Planungsstelle
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Regionalplanerische Steuerung im Bereich Landschaftswasserhaushait

Zwel Ansatze:

Was soll Regionalplanung tun?
Steuerungsauftrage durch Bund und Land

Was kann Regionalplanung tun?

Blick auf andere Regionen, Gutachten LWH mit Empfehlungen zur
Flachensicherung
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Regionalplanerische Steuerung im Bereich Landschaftswasserhaushe

Was soll Regionalplanung tun?

Steuerungsauftrage von Seiten des Bundes und des Landes

Raumordnungsgesetz § 2 Abs. 2 (Grundsatze der Raumordnung) (6):

,Der Raum ist in seiner Bedeutung fur die Funktionsfahigkeit der Boden, des Wasserhaushalts, der
Tier- und Pflanzenwelt sowie des Klimas [...] zu sichern oder, soweit erforderlich, méglich und
angemessen, wiederherzustellen. [...] Der regionale Landschaftswasserhaushalt ist zu
stabilisieren, und die dkologische Gewasserentwicklung ist zu fordern.”

Landes- und Regionalplanung konkretisieren diese Grundsatze!
Landesentwicklungsplan LEP HR:

Freiraumverbund (Ziel 6.2), Festlegung von Gebieten fir den vorbeugenden Hochwasserschutz
durch die Regionalplanung (Ziel 8.2), Klimaveranderungen bericksichtigen: Maltnahmen zu
Wasserruckhalt und —versickerung & Verbesserung des Landschaftswasserhaushaltes (G 8.3)
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Regionalplanerische Steuerung im Bereich Landschaftswasserhaushal

Klimaanpassungsstrategie der Bundesregierung
Prifung von Festlegungen in Raumordnungsplanen in vier Handlungsfeldern:

« Umgang mit Wasserknappheit

 Vorbeugender Hochwasserschutz in Flussgebieten einschliel3lich CO, Senken

«  Schutz vor Hitzefolgen in Siedlungsbereichen

« Verschiebung der Lebensraume von Tieren und Pflanzen einschl. Biotopflachenverbund
Nationale Wasserstrategie:

Flachen fur die Grundwasserneubildung und die Trinkwassergewinnung sichern, z.B. durch die Festlegung
von Vorranggebieten flr zukinftige Wassergewinnungsgebiete in Regionalplanen, Erhaltung von
versickerungsfahigen, entsiegelten Boden, Vorranggebiete fir Waldmehrung

Nationale Moorschutzstrategie

Aufnahme des Moorschutzes in Raumordnungsplane und flr die Ausweisung von Vorrang oder
Vorbehaltsgebieten flr den Moorschutz und Moorbodenerhalt gefordert
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Regionalplanerische Steuerung im Bereich Landschaftswasserhaush

Was kann Regionalplanung tun?

Blick auf andere Regionen...

f 4
i REGION CHEMNITZ

REGION DONAU-ILLER

REGIONALPLAN

Regi | . s
Raumentwicklungs;%grg?nﬁ LEIPZIG-WESTSACHSEN Regionalplan Region
Vorpommern Chemnitz 2024

Erster Entwurf 2024 zur Gesamtfortschreibung Regionalplan

REGIONALPLAN

./ Regionalplan Havelland-Flaming 3.0 . .
Kapitel 2.4 Landwirtschaftliche Bodennutzung =
Plar Vor jete fur die | h©
Entwurf vom 21. Mai 2024
Anlage zum Beschluss Nr. 11/04/02
der Regionalversammlung vom 6. Juni 2024
) LEIPZIG -
e
L ... SO = @) @‘SACHSE“
Regionalverband o - 14513 Teltow - A e MV = J— =
cldenburg-Vorpommern Vorpommam

Donau{
2% e

BBSR Publikation: Klimawandel und Energiewende raumvertraglich gestalten
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Regionalplanerische Steuerung im Bereich Landschaftswasserhaushait

1. Hochwasservorsorge in Flussgebieten:

Umsetzung der Auftrage aus BRHP HW und LEP HR: risikobasierter Ansatz: Kombination aus
Eintrittswahrscheinlichkeit, Uberflutungstiefe, Vulnerabilitat der betroffenen Flachennutzungen

Vorranggebiete Gebiete
= vorbeugender Hochwasser- Erhaltung und
schutz (Z), darunter: D Verbesserung
Uberschwemmungs- des Wasserriickhalts (Z)
bereich D hohem Schutzbedarf
gegenuber Hochwasser (G)

[] Rrisikobereich

[:] Regionaler Schwerpunki- -
bereich fiir die Minderung Funktion Anpassung von Nutzungen Funktion

Vorbehaltsgebiete
: [ Yorbeugender bezf‘h.e“"e’?' Getabwen: [] hohe Gefahr Abfluss
Hochwasserschutz (G) eimslotantld i
Hochwasserfall (G) I:I mitilere Gefahr erstellung
Vorbehaltsstandort fir MaBnahmen At
des technischen Hochwasserschutzes (G) |:| geringe Gefahr [:l Riickhalt
Quelle: RPV L-W 2021 Quelle: RPV-OEQE 2020
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Regionalplanerische Steuerung im Bereich Landschaftswasserhaus

2. Grund- und Trinkwasser

* Viele Regionalplane weisen Vorbehaltsgebiete (VBG) und
Vorranggebiet (VRG) fur Grundwasserschutz,
Trinkwasserschutz, Trinkwassergewinnung aus

» Bietet Md6glichkeit flr den Ausschluss von bestimmten
raumbedeutsamen Vorhaben in schutzbeddrftigen
Bereichen

 Daruber hinaus textliche Grundsatze: z.B.

Grundwasserentnahme darf die -neubildung nicht L o Grundwasser
Ubersteigen; Grundwasser schonend & sparsam nutzen, SRR g Schutzgebiet

um dauerhafte Erneuerung zu gewahrleisten, Nutzung von | v il * _—
Brauch- und Regenwasser verstarken Wir verweisen auf die

giiltigen gesetzlichen
Bestimmungen.

Definieren: Welchen Mehrwert hat eine Sicherung im M |
Regionalplan ggi. den festgesetzten '
Wasserschutzgebieten? Sind Grundséatze durchsetzbar? ; e

Auszug aus dem Regionalplan Vorpommern, https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Grundwasser-Schutzgebiet_Verkehrstafel.jpg
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Regionalplanerische Steuerung im Bereich Landschaftswasserhaushailt

3. Vorsorge vor Hitzebelastungen (v.a. in verdichteten Gebieten)

VB/VR oder linienhafte Signatur mit dem Ziel, Kaltluftentstehungsgebieten und
Frischluftschneisen, regionale Grinzige zu erhalten

e Flachen!

P

Ausziige aus dem integrierten Regionalplan Uckermark-Barnim
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MORO - Landschaftswasserhaushalt im deutsch-polnischen Grenzgeb

4. Empfehlungen aus Gutachten der RPG:

Ziel/Grundsatz:
<+ Gebiete zur Sicherung Uberschwemmungsgebieten zur Hochwasservor
% Gebiete zur Sicherung klimarobuster ertragreicher Ackerflachen

< Gebiete zum Schutz klimarobuster Waldflachen, insbesondere klim
Erholungswalder (Gebiete fir Waldschutz)

Erlauterungskarte:

/

s Sicherung von Retentionsflachen aul3erhalb festgesetzter
Uberschwemmungsgebiete (Senken ohne Bebauung)

% Sanierungsflachen mit degradierter Retentionsfunktion

s Sanierungsflachen trockenheitsgefahrdete Gewassern und Moore
s Sanierungsgebiet klimaempfindlicher Agrarlandschaft

% Gebiete fur die Sanierung klimaempfindlicher Walder (Waldumbau)
% Waldmehrung in Gebieten mit hohem Retentionspotenzial

sorge

3 | Themenfeld Landwirtschatt

fir Flack
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VB vorbeugender

] Hochwasserschutz
VR/VB ertragreiche,

. . klimarobuste Ackerflachen
Regionale Grunzlge,

Frischluftschneisen
VR/VB Gebietsretention
(Senkenbereiche)

VR/VB klimarobuste
Waldflachen

VR/VB Grund-/
VB Sanierungsflachen Trinkwasser
Ackerlandschaft

Steuerungsmoglichkeit

Relevanz fir den Landschaftswasserhaushalt

—
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Vielen Dank fUri
Aufmerksamkeit

s RodiNS
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Regionale Planungsgemeinschaft Uckermark-Barnim
Regionale Planungsstelle

14




	Folie 1: Möglichkeiten und Grenzen regionalplanerischer Steuerung im Bereich Landschaftswasserhaushalt  Ein vorsichtiger Blick nach vorn
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14: Vielen Dank für die Aufmerksamkeit

